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Ministerium für Infrastruktur und Digitales

Rund 2,7 Millionen Euro aus Sondervermögen „Infrastruktur“ für Fahrbahnerneuerung
zwischen Havelberg und Jederitz

Gleich in der ersten Ferienwoche, am Montag, dem 06.07., beginnen im Landkreis Stendal Sanierungsarbeiten
an der Landesstraße (L) 2 zwischen Jederitz und Havelberg. Das Land Sachsen-Anhalt investiert gut 2,7
Millionen Euro aus dem Sondervermögen „Infrastruktur“ in die umfassende Ertüchtigung der Fahrbahn auf
dem 4,2 Kilometer langen Streckenabschnitt.

„Wir wollen, dass das verfügbare Geld so schnell wie möglich buchstäblich auf die Straße kommt“, sagte Verkehrsministerin
Dr. Lydia Hüskens vor dem Baustart. „Besonders durch zügige und vor allem zielgerichtete Investitionen in die Ertüchtigung
unserer stark sanierungsbedürftigen Straßen, Brücken und Radwege spüren die Menschen die beabsichtigte Wirkung des
Sondervermögens direkt vor der eigenen Haustür“, fügte sie hinzu.

Im Rahmen der Baumaßnahme wird der alte Asphalt rund 12 Zentimeter tief abgefräst und anschließend in gleicher Stärke
neu eingebaut. Dabei werden auch die Bankette erneuert.

Autofahrer müssen mit Behinderungen rechnen und sollten wegen der unvermeidlichen Vollsperrung mehr Zeit für die
Umleitung über Sandau, Wulkau, Kamern sowie Warnau, Garz und Kuhlhausen nach Jederitz einkalkulieren (Gegenrichtung
analog).

Aus Sicherheitsgründen kann während der Bauarbeiten auch der erst frisch sanierte Radweg entlang der L 2 nicht genutzt
werden. Eine entsprechende Umleitung für Radfahrerinnen und Radfahrer wird ausgewiesen.

Die rund sechswöchigen Bauarbeiten wurden bewusst in die Sommerferien gelegt, um die Auswirkungen auf den Schulbus-
und Berufsverkehr so gering wie möglich zu halten. Pünktlich mit Beginn des neuen Schuljahres soll die sanierte Strecke
wieder uneingeschränkt befahrbar sein.
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